
Ehren des 50. Jahrestages der Großen Sozialisti
schen Oktoberrevolution in den Mittelpunkt un
serer politischen Arbeit. Jeder Arbeiter, Inge
nieur oder Leiter soll verstehen, daß die Durch
setzung der hochproduktivsten und modernsten 
Technologie ein Kampfauftrag für jeden einzel
nen in der Auseinandersetzung mit dem west
deutschen staatsmonopolistischen Regime ist.

Technologie zur Sadie 
aller Werktätigen machen
Besonders in der Periode der Vorbereitung des 
VII. Parteitages wurde die Entwicklung von 
Besttechnologien und ihre Einführung als Ty
pentechnologien zur Massenbewegung. Mit die
ser Methode erfolgte und erfolgt die Bestgestal
tung von in sich geschlossenen Arbeitsprozessen 
im Uranerzbergbau. Ihr liegt die Besonderheit 
im Bergbau zugrunde, daß gleichartige Arbeits
gänge — sich ständig wiederholend — an den 
verschiedensten Arbeitsstellen von den verschie
densten Kollektiven, zeitlich und örtlich vonein
ander getrennt, durchgeführt werden.
In der Besttechnologie vereinen sich die pro
duktivsten Verfahren, die besten technischen, 
technologischen, arbeitsorganisatorischen und 
sicherheitstechnischen Erfahrungen der Werk
tätigen mit den neuesten Erkenntnissen der 
Wissenschaft und Technik nach allseitiger Er
probung durch die Werktätigen zur obligatori
schen Arbeitsgrundlage aller. Die Richtigkeit 
des eingeschlagenen Weges und seine Bedeutung 
für die auf der 2. Tagung des Zentralkomitees 
geforderte Entwicklung einer technologischen 
Grundsatzarbeit wird in der Praxis bestätigt.
Im Industriezweig Wismut stieg die Arbeits
produktivität durch diese Methode bei den je
weiligen bestgestalteten Prozessen ohne In
vestitionen um 10 bis teilweise 50 Prozent. In

vestiert wurden die klugen, schöpferischen Ge
danken der Kumpel und Ingenieure.
Die Massenwirksamkeit der von der Gebietslei
tung inspirierten Führungs- und Leitungs
methode wird darin deutlich, daß, um nur auf 
ein Beispiel zu verweisen, in einem Bergbau 
betrieb der SD AG Wismüt 96 Prozent aller 
Hauer und ein großer Teil der Werktätigen in 
den produzierenden Hilfsabteilungen in die Er
arbeitung von Besttechnologien einbezogen 
sind. Das ist ein Ergebnis der kontinuierlichen 
politischen Führungstätigkeit des Sekretariats 
der SED Gebietsleitung Wismüt.
Bei der Erarbeitung von Besttechnologien und 
ihrer massenhaften Anwendung als Typentech
nologien kommt für alle Werktätigen der SD AG 
Wismut sichtbar die Erkenntnis der 2. Tagung 
des Zentralkomitees zum Ausdruck, daß die 
Wissenschaft in erster Linie über die Technolo
gie zur Produktivkraft wird.
Das Sekretariat der Gebietsleitung hat mit gro
ßer Aufmerksamkeit die politische Erziehungs
arbeit der Ingenieure und Leiter gefördert, um 
bei ihnen die Erkenntnis durchzusetzen: Wollen 
wir hocheffektive, neue Technologien schaffen 
und wirksam machen, so bedarf es erstens der 
exakten Analyse des gegenwärtigen Standes, 
zweitens des Vergleiches mit dem Weltstand 
und drittens der breitesten Einbeziehung der 
sozialistischen Arbeitskollektive bei der Ana
lyse sowie der Ausarbeitung und Einführung der 
neuen Technologien. Darin sehen wir die ent
scheidenden Voraussetzungen, um die systema
tische technologische Grundsatzarbeit zum per
manenten Gegenstand der Leitungstätigkeit zu 
machen.

Zum technologischen Denken erziehen
Dieser von der Parteiorganisation des Industrie
zweiges Wismut beschrittene Weg zur Erfüllung

typische Kennziffern waren zu 
erarbeiten und der Abrechnungs
modus festzulegen.
So wird z. B. im Schwertransport 
des ökonomischen Bereiches seit 
Januar 1967 nach folgenden 
Kennziffern gearbeitet: Tatsäch
liche Arbeitszeit zur möglichen 
Arbeitszeit, Einhaltung des 
Lohnfonds, Ausschuß und Nach
arbeit, sonstiges Hilfsmaterial, 
Schmierstoffe und öle, gering-
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wertige und schnellverschlei
ßende Arbeitsmittel, fremde Re
paraturarbeit und Arbeitsschutz
bekleidung. Außerdem wurde 
die Kennziffer „Effektivstunden 
TOM“, die als Bereichskennziffer 
zentral vorgegeben war, auf die 
Abteilung aufgeschlüsselt und in 
die Abrechnung des Haushalts
buches einbezogen. Die Auszah
lung der Prämienmittel erfolgt 
zum Zeitpunkt der Jahresend
prämie. Bei voller Prämienfonds
zuführung kann die Prämie ver
doppelt werden. Der gegebene 
materielle Anreiz spornt von

vornherein zu hohen persönlichen 
und kollektiven Leistungen an. 
Er verstärkt die Wettbewerbs
atmosphäre und überträgt jedem 
einzelnen Verantwortung. Das ist 
zum persönlichen Nutzen des 
einzelnen, zum Nutzen des Kol
lektivs, des Betriebes und der 
Republik.

Die besseren Ergebnisse im sozia
listischen Wettbewerb machen 
deutlich, daß das Haushaltsbuch 
ein wichtiges Instrument zur 
Kostensenkung und zur Erhöhung 
der Rentabilität ist. Es wurde ein
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